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	Wissen/ Fachkenntnis
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Solides Fachwissen zu Kernthemen archäologischer Praxis und die Fähigkeit, dieses kompetent in Übereinstimmung mit den einschlägigen professionellen Standards anzuwenden
	1) Nachweis von Kenntnissen und Verständnis der Archäologie sowie der historischen Umgebung, die für das eigene Tätigkeitsfeld in der Denkmal- und Kulturerbeforschung relevant sind.
· Zeigen Sie anhand konkreter Beispiele, wie sie dieses Wissen und Verständnis anwenden und wie Sie sich weiterbilden. Beschreiben Sie ihre aktuelle bzw. vergangene Tätigkeiten sowie Ihre zugrunde liegenden Fachkenntnisse der Denkmal- und Kulturerbeforschung. 
· Verwenden Sie die für Ihren Aufgabenbereich übliche fachliche und technische Terminologie.

2) Nachweis der Kenntnis und des Verständnisses professioneller sowie der für die eigene Tätigkeit relevanten branchenüblichen Prozesse und Verfahren. Beschreiben Sie, wie Sie diese angewendet haben. Standards.
· Erläutern Sie ihre Arbeitsbeispiele im Bezug darauf, wie diese die relevanten CIfA Standards sowie weitere mögliche fachspezifische Standards oder Leitfäden, sowie die Qualitätsstandards Ihres Arbeitgebenden erfüllen.


	Eigenverantwortung/ Selbstständigkeit
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Teilweise eigenverantwortliche und unabhängige Durchführung von Aufgaben unter Aufsicht von Vorgesetzten.

Eine Zusammenarbeit mit Anderen wird vorausgesetzt
	1) Nachweis der Eigenverantwortung für die geleistete Arbeit. 
· Beschreiben Sie, wie Sie sicherstellen, dass Ihre Arbeit professionelle Standards, Normen und die Erwartungen Ihres Arbeitgebenden erfüllt. Erläutern Sie (oder geben Sie ein Beispiel) wie Sie beurteilen, ob eine eigenständige Entscheidung innerhalb Ihres Kompetenzbereichs liegt oder ob eine Rücksprache mit anderen Fachbeteiligten notwendig ist.

2) Nachweis des Verständnisses der eigenen Rolle innerhalb des erweiterten Teams der Organisation (sofern dies für die jeweilige Tätigkeit zutrifft).
· Beschreiben Sie, wie Ihre Arbeit mit den Aufgaben anderer Teammitglieder zusammenhängt. Wer konsultiert Sie für fachliche Unterstützung und an wen berichten Sie?

3) Nachweis von Kommunikationsfähigkeiten und des Verständnisses der Bedeutung von Teamarbeit.
· Erläutern Sie die relevanten Fähigkeiten, die Sie für die Zusammenarbeit mit anderen benötigen anhand von Beispielen. Warum ist klare und effektive Kommunikation wichtig und welche Folgen können Kommunikationsprobleme haben? Illustrieren Sie ihre eigenen Beiträge zur Teamarbeit und/oder Ihrer Vorgehensweise beim Umgang mit unterschiedlichen Auffassungen bzw. Meinungen. 
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	Umgang mit Komplexität
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Fähig zur korrekten Einschätzung komplexer Situationen im Bereich der eigenen Tätigkeit und zur partiell eigenständigen Entscheidungsfindung. Einige Aufgaben sind komplex und nicht alltäglich*
	1) Darstellung der Vorgehensweise bei der Lösung arbeitsbezogener Probleme 
· Erläutern Sie anhand von Beispielen, wie Sie effektive Problemlösungen umgesetzt haben, Beschreiben Sie eine Situation, in der Sie eine bestimmte Tätigkeit erstmals ausgeführt haben, oder in der es zu einem unerwarteten Szenario, Ergebnis oder Befund kam.  

2) Beschreibung der Rahmenwerke, Methoden oder Werkzeuge die zur Identifikation der Problemstellung und Lösung angewandt wurden.
· Legen Sie anhand von Beispielen dar, welche Schritte unternommen wurden, sodass Sie weiterarbeiten konnten. Mit wem haben Sie Rücksprache gehalten? Welche besonderen Herausforderungen mussten überwunden werden? Wie erkennen Sie eine Situation außerhalb Ihrer aktuellen Kompetenzen und an wen wenden Sie sich in diesem Fall? Wie ermitteln Sie den fachlich besten Ansatz?


	Verständnis von Zusammenhängen im beruflichen Umfeld
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Sieht Vorgänge als eine Abfolge verschiedener Arbeitsschritte und weiß um die Bedeutung jeder Position in einem Team. Versteht die ethischen Anforderungen des Verhaltenskodex und ist in der Lage, sie auf die eigene Arbeit anzuwenden. Vertritt die Werte des CIfA im öffentlichen Interesse, d. h. im Sinne von Archäologie und Gesellschaft, zu arbeiten 
	1) Nachweis der Anwendung fachlicher Regelwerke und Standards, die der Tätigkeit zu Grunde liegen und wie diese die eigene Tätigkeit leiten.
· Beschreiben Sie beispielbezogen welche Vorgaben, Standards, oder Leitfäden guter fachlicher Praxis Sie Bezug nehmen und wie Sie sicherstellen, dass Ihre Arbeit diesen Entspricht. Wie prägt der CIfA Verhaltenskodex ihre Tätigkeit? 

2) Nachweis des Bewusstseins für die Auswirkungen der eigenen Tätigkeit innerhalb des weiteren Teams, der Organisation oder des Denkmal- und Kulturerbesektors insgesamt.
· Nennen Sie Beispiele für Schlüsselorganisationen und deren Aufgabenbereiche mit denen Sie zusammenarbeiten. Wem ist Ihre Organisation (Firma) Rechenschaft schuldig? Wer sind die Interessenträger*innen (stakeholder) für Ihre Organisation? Wer profitiert von der Organisation?

3) Nachweis des eigenen Beitrags zum Wohl der Allgemeinheit im Bezug auf die Tätigkeit.
· Erläutern Sie anhand von Beispielen, wie Sie andere dabei unterstützt haben Informationen zum Kulturerbe zu erhalten und/oder Sie ihre eigenen Fachkenntnisse geteilt haben. Dies kann auch die Zusammenarbeit mit Einzelpersonen oder Gemeinschaften sowie Beiträge zum zukünftigen Management, Erhaltung oder Interpretation eines Kulturgutes umfassen.
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